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Menschen in Stadt und Land

Auch in diesem Jahr haben Uttinger Frauen Kräuterbuschen für Ma-
riä Himmelfahrt gebunden. Nachdem die Körbe mit 160 herrlich duf-
tenden Sträußen bestückt waren, wurden diese nach der Messe gegen
eine Spende abgegeben. Die Spendengelder in Höhe von 800 Euro
wurden an Pater Georg Kappeler von der Utting-Schondorfer-Kir-
chengemeinde übergeben. Er wird das Geld in den Libanon an die Or-
ganisation „Beit Atfal Assumoud“ weitergeben. Foto: M. Wittwer

Kräuterbuschen für den guten Zweck

Wie auch schon in den vergangenen Jahren trafen sich Kinder in der
ersten Ferienwoche am Sportplatz an der Schule in Denklingen beim
Spielmobil. Veranstaltet wurde die Aktion vom VfL Denklingen, dem
Förderverein Sonnenschein und der Gemeinde. Von Montag bis Don-
nerstag trafen sich zwischen 100 und 170 Mädchen und Buben in der
Hüpfburg, bastelten Schwemmholzmobile, kneteten Seifen oder ver-
gnügten sich beim „Wasserspaß“. Foto: Markus Bayer

Spaß mit dem Spielmobil in Denklingen

Im Saal des Historischen Rathauses in Landsberg fand die Abschluss-
feier mit Zeugnisverleihung der Heimerer Schulen Landsberg statt. In
diesem Jahr wurden 17 Absolventen der Altenpflegehilfeausbildung
und 22 examinierte Altenpfleger verabschiedet. Der stellvertretende
Landrat Peter Ditsch gratulierte allen Absolventen. Mit dem Staats-
preis gewürdigt wurden die Leistungen von (von links) Diana Gerum
(1,0), Katja Liebig (1,3) und Saskia Scherf (1,3). Foto: Lisa Schramm

Abschlussfeier der Heimerer Schulen

Das gemeinsame Sportprojekt „Rund um den Ball“ zwischen der
Montessorischule Kaufering und dem IWL-Betrieb Landsberg feierte
sein dreijähriges Bestehen. Wie schon in den beiden Jahren zuvor en-
dete das Schuljahr mit einem gemeinsamen Turnier auf der Boccia-
bahn des Landsberger IWL-Betriebes im Gewerbegebiet. Das Beson-
dere an diesem gemeinsamen Turnier ist die Tatsache, dass nicht ge-
geneinander, sondern miteinander gespielt wird. Foto: Annalena Mandwurf

Ein Sportprojekt rund um den Ball

Auf Bayerns Heiligen Berg in Andechs führte die diesjährige Bürger-
wanderung der CSU. Rund 150 CSU-Mitglieder und Bürger waren
der Einladung gefolgt, mit drei Bundestagsabgeordneten, einem Mi-
nister und einem Landrat durchs Kiental zum Kloster Andechs zu
wandern. „Beim Wandern kommt man ganz anders ins Gespräch“, so
der Bundestagsabgeordnete Michael Kießling. „Es war allen möglich,
in lockerer Atmosphäre ihre Anliegen anzutragen.“ Foto: Büro Kießling

Mit der CSU auf den Heiligen Berg

In den ersten Wochen der Sommerferien veranstaltete der Ammer-
see-Sportverein sein sportliches Ferienprogramm. Täglich trafen sich
Kinder und starteten in der Halle mit Aufwärmspielen, Grundlagen-
übungen und der obligatorischen Einheit „Dehnen“. Danach turnten
sie unter Anleitung an den Geräten Flugrolle, Salto oder Überschlag.
An zwei heißen Tagen packte die Gruppe Badesachen und die Air-
track ein und ging ins Strandbad nach St. Alban. Foto: Conny Schneider

Turnen und dann in den Ammersee
Voller Erfolg für die Hilfsorganisation Landsaid und den VfL Kaufe-
ring: Elf Mannschaften kämpften beim Benefiz-Fußballturnier auf
dem Sportplatz in Kaufering um einen Pokal und für einen guten
Zweck. Knapp 4000 Euro kamen durch Spenden und den Verkauf
von Getränken und Essen zusammen. Unter dem Motto „Kicken für
die Welt“ wurde das Turnier ins Leben gerufen, der Erlös geht an ge-
flüchtete Kinder und Jugendliche in Jordanien. Foto: Stephan Band

Benefizturnier in Kaufering
Jedes Jahr packen Mitglieder der UBV Landsberg Schultüten für Kin-
der der Landsberger Tafel. Alles ist drin, was Erstklässler in den
nächsten Wochen brauchen: Malkasten, Pinsel, Schere, Federmäpp-
chen mit Füller, Lineal, Bleistiften und verschiedenen Buntstiften –
und Süßigkeiten. Übergeben haben die Schultüten in diesem Jahr
Margit Löffler (links) und Doris Baumgartl (rechts) an das Vorstands-
mitglied der Tafel, Anton Riedl. Foto: W. Lucius

Schultüten für die Tafel gepackt

Die Singgemeinschaft Schwabsoien hat eine Konzertreihe mit 14 aus-
verkauften Konzerten veranstaltet. Dabei kamen 7200 Euro für die
Rumänienhilfe Denklingen zusammen. Dieses Geld, so Matthäus Un-
sin von der Rumänienhilfe, kommt einem Kinderheim zugute. Bei der
Übergabe bedankten sich Mathias Unsin sowie Michael Kögel und
Hermann Hartmann (beide Sänger im Männerchor) bei der Singge-
meinschaft und bei den Zuschauern. Foto: Kurth:

7200 Euro für die Rumänienhilfe
„Ich bin von der Schönheit Landsbergs überwältigt“, sagte der ame-
rikanische Historiker Michael Bryant (rechts) nach seinem ersten Be-
such in der Stadt am Lech. Bisher hatte Bryant Landsberg ausschließ-
lich als Experte für den Nationalsozialismus ins Visier genommen. Im
Auftrag des Boston Colleges führte er zusammen mit der Journalistin
Karla Schönebeck (links) soeben Zeitzeugen-Interviews und fing Bil-
der von historisch markanten Platzen ein. Foto: Karla Schönebeck

US-Historiker besucht Landsberg

Nicola Schluifelder (links) und Tanja Weber vom Abschlussjahrgang
der Landsberger Fachoberschule und Berufsoberschule, kamen als
Abgesandte ihrer Schule, um dem Vorsitzenden des Tierschutzver-
eins, Detlef Großkopf, symbolisch eine Spende von 500 Euro für das
Tierheim zu übergeben. Für die Spende waren unter anderem am El-
ternsprechtag Kuchen gebacken und verkauft und am Valentinstag
eine Rosen-Aktion angeboten worden. Foto: Gerd Fischer

Schüler setzen sich fürs Tierheim ein

Mitarbeiter des Landratsamtes führte ihr Betriebsausflug in die Wel-
fenkaserne zwischen Igling und Landsberg. Vor einer Führung durch
die Untertageanlage „Weingut II“ und einer Besichtigung der Ge-
denkstätte hielt Hauptmann Gerhard Bechtold, Kommandant der
Welfenkaserne und Leiter der dortigen Militärgeschichtlichen Samm-
lung, vor den rund 150 Teilnehmern einen Vortrag über die Entste-
hung der Bunkeranlage. Foto: Landratsamt

Führung durch das „Weingut II“
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